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Purlilie, J aco b Graf von. K r i e g s bel' a i tun g, in welcher was für 
Obriste zu erwöhlen, wo vn wie die Läger zu schlagen, das 
Kriegsvolck anzuführen, Stätt vnnd Schlösser zustürmen, dieselbige 
Wle auch gantze Länder einzunemmen, mit was geschwindigkeit 
den Feinden vorzukoli\en, Abbruch zuthün, V lind sonsten alles 
wol anzuordnen, damit die Feinde vberwunden, vnnd der Sieg 
löblich erhalten werden möge, kürtzlich a,ngezaigt wirdt, Allen vnd 
jeden Kriegswesens verwandten sehr nutzlich. Vormals in La­
teinischer Sprach von dem \Volgebornen Herrn, Herrn .T acoben 
Grauen von Purlilien ctc. beschrieben, jetzt und aber dem 
Tontschen Kriegsmann zu gutem iun die Teutsche Sprach sampt 
vorgehendem Re gis tel' gebracht. Durch Petrum l\farcardnm 
Bis c hoff s h e i me n s e n\Greichgaerim der Rechten Studim!ium. 
(Donation Liechtenstein.) -v f' ! I 8. Laugingen 1595. 
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